
wesentlichen Punkt. „Ob
Schilf oder Unterwasserpflan-
zen: Pflanzen sind reine Op-
tik, sie reinigen das Wasser
nicht. Je mehr Grün der
Schwimmteich aufweist, um-
so mehr biologische Ablage-
rungen und Schlamm fallen
daher an“, macht er mehr als
plausibel klar. Darüber sollte
man sich daher bereits beim
Anlegen eines Schwimmtei-
ches im Klaren sein: Will man
ein pflanzenreiches und daher
pflegeintensives Schwimm-
biotop oder will man einen
pflegeleichten Schwimm-
teich, bei dem die Pflanzen
nur die „Füße“ im Wasser ha-
ben? Wer sich für letzteres
entscheidet und seinen Teich
auch dementsprechend anle-
gen lässt, der erfreut sich an
glasklarem und bestem 
Wasser, das aufgrund seiner
einzigartigen Selbstreini-
gungskraft ohne jede Chemi-
kalie auskommt. „Solche
Schwimmteiche bieten ein
Badevergnügen wie ein
Swimmingpool, allerdings

auf total natürlicher Basis.“
Auch in diesen Teichen als Zi-
erde erlaubt und sogar er-
wünscht: „Seerosen, die oh-
nedies schönsten Teich-
pflanzen“, wie der Teich-
doktor überzeugt ist.

Grundreinigung 
pro Jahr

Stand der Technik ist:
Schwimmbereich ohne
Schotter! Belassen Sie im
Schwimmbereich die blanke

Folie, das vereinfacht die 
Reinigung ganz wesentlich.
Wer sich einen Schwimm-
teich anlegen lässt, sollte je-
denfalls sicherstellen, dass 
eine professionelle Nach-
betreuung im Sinne einer
jährlichen Teichpflege ange-
boten wird. Denn auch wenn
auf üppigen Pflanzenbe-
wuchs verzichtet wird,
kommt es in gewissen Maß 
zu unvermeidlichen biologi-
schen Ablagerungen, die
mittels des vom Teichdoktor
speziell entwickelten Absaug-
systems mühelos entfernt
werden können. Dieses ist
überdies nun auch käuflich
erhältlich, so dass Schwimm-
teichbesitzer ab sofort die
Reinigungsarbeit selbst über-
nehmen können.Endstation: Wenn Algenfladen obenauf schwimmen, 

ist mit dem Badevergnügen Schluss.

Schwimmteichpflege:
Franz Frischmuth

4650 Edt bei Lambach
Tel. 07245 / 21987

Handy: 0650/2198765
info@teichdoktor.at

Der Teichdoktor: Ret-
tung für verschlamm-
te Schwimmteiche

Schwimmteichbesitzer
teilen zumeist das glei-
che Los: Anfangs berei-
tet ihr Schwimmteich
unvergleichlich viel
Freude, ist Blickfang
und Badeoase zugleich.
Dann tauchen unver-
ständlicherweise die
ersten Probleme auf:
Das einst so schöne und
klare Nass verwandelt
sich schleichend in ein
Schlamm- und Algen-
meer. Verzweiflung
macht sich breit, vor al-
lem dann, wenn hässli-
che Fladen in Augenhö-
he schwimmen. Die
letzte Rettung: Der
Teichdoktor aus Edt bei
Lambach, der selbst
auswegslose Fälle er-
folgreich zu behandeln
weiß.

Franz Frischmuth, der ge-
bürtige Lambacher, wird
nicht umsonst Teichdoktor
genannt: Seit elf Jahren „ver-
arztet“ er scheinbar ret-
tungslose Schwimmteiche
und ist damit für deren un-
glückliche Besitzer der letzte
Ausweg. Glück hat, wer die-
sen Fachmann kennt und zu
Hilfe rufen kann, denn viele,

die aufgrund von Algen und
Schlamm nicht mehr ein und
aus wissen, lassen als Not-
maßnahme ihren Teich aus-
pumpen, im trockenen Zu-
stand reinigen und wieder
befüllen. „Das bringt leider
überhaupt nichts“, weiß der
Teichdoktor. „Die Schwierig-
keiten fangen wieder von
vorne an, weil dem eigent-
lichen Problem nicht auf den
Grund gegangen wird.“

Erfolgreiche 
„Notoperationen“

Seine Devise: „Es gibt keinen
privaten Schwimmteich, der
nicht in gefülltem Zustand
gereinigt werden kann.“ Die-
ses Versprechen gibt er nicht
grundlos, seit elf Jahren hat
er Hunderte von Schwimm-
teichen wieder in Ordnung
gebracht. Darunter war so
manche „Notoperation“, bei
der keiner mehr für möglich
gehalten hatte, in diesem
Teich jemals wieder schwim-
men zu gehen.

Einzigartige 
Teichpflege

Sein Wissen kommt dabei
nicht von ungefähr. Der ge-

lernte Elektrotechniker be-
schäftigt sich schon berufsbe-
dingt mit der Materie. So ist er
seit 1987 als Klärwärter tätig,
der als solcher tagtäglich mit
der Reinigung von Wasser zu
tun hat. Seine Karriere als
Teichdoktor kam allerdings
ins Rollen, als er selbst einen
Schwimmteich anlegte und
nach drei Jahren erkannte,
dass dieser unweigerlich ver-
schmutzen würde. Der Tech-
niker begann daher, sich nach
einer Pumpe umzusehen, um
den anfallenden Schlamm ab-
zusaugen. Kein leichtes
Unterfangen, aber letztend-
lich fand er ein geeignetes
Modell, das er für diese spe-
zielle Aufgabe eigens adap-
tierte. „Ich habe mich lange
umgesehen und war von der
Leistungsstärke und Robust-
heit einfach begeistert: Die
Pumpe saugt den Schlamm
auf wie ein Staubsauger Zuk-
ker vom Teppichboden.“
Nach dem Erfolgserlebnis gab
er eine Annonce auf, um die-
se Dienstleistung auch ande-
ren Schwimmteichbesitzern
anzubieten. Binnen kürzester
Zeit war er als „Teichdoktor“
bekannt, der heute in der
Hauptsaison d. h. Mai, Juni,
Juli bis nach Wien und Salz-

burg gerufen wird. Nach wie
vor besitzt er dabei quasi eine
Alleinstellung, denn bis dato
gibt es niemanden, der eine
derartig zielführende Teich-
pflege anbietet.

Pflegeleicht 
ohne Pflanzen!

Vor der Empfehlung, das Was-
ser abzupumpen und gegen
Neues auszutauschen warnt
er. „Dass der Teich ver-
schlammt und veralgt, liegt
nicht am Wasser, sondern an
den Pflanzen“, kommt er zum

Franz Frischmuth gilt in Sachen Teichpflege als absoluter Pionier. 
Mit dem Teichdoktor-Absaugsystem rückt er Algen und Schlamm zu Leibe.

Da freut sich des Fachmanns
Herz: Bei diesem Teich 
wurde sein Rat berück-
sichtigt, bis auf Seerosen
sind hier keine Pflanzen zu
finden. Das Ergebnis: Glas-
klares Badevergnügen. 


